
[1654 ] Mai 17. 1
153 A

A

" [ HUTMACHER, KASPAR]
MACHT"2

KAPPELLERS SCHOENE RYMEN DEN 17 . MAY GE-

"Jah Kaspar Kappeller hab meüssen in thurn [= Gefängnis]



Amb sambstag hab -ich gehebt den sturmb

der Landtschriber [der Freien Aemter , Beat Jakobi.  Zurlauben ] undt

seine gsellen
3

fressendt den hiers undt schlachendt die Kolben [ ?]

Darumb hatt gseidt ein Alter mahn

wan er ein has wehre , wie ein nähr

die hündt griffen Jn Ahn.

Aber es kan noch ein Zeit kohn

Die Burger von Bremgarten gändt Jm den lohn

So kans nun gheen [ ?] einem Armen theüffel

Es muos dahinden stahn . "

Vers 6 kommentiert Beat Jakob I . Zurlauben , von dem auch vorlie¬

gende Abschrift stammt , folgendermassen : "Darumb habendt die naren

hinderem offen im grichtsstüblin [ im Rathaus ?] den Zuger nebendt den ander
schikt " .

Zu Vers 8 vermerkt Zurlauben : "die Reiterierte treüwohrt ".

Unter das Gedicht setzte Zurlauben noch folgenden Kommentar:

"Spöttlich das einer in dem thurn , welcher den 7 [ in den Freien Aemtem reg . ]

ohrten Zum gebrauch Destiniert , schriben sol Schimpfwort über die vohrgesezte

Ambtleut das als dan die Underthanen so dahin gelegt werden selber sehen
meüssen . "

1 ) Zur Datierung s . AH 49/153 Pt . 10
2 ) Das Dokument trägt die Bezeichnung "B " .
3 ) Wegen eines Tintenflecks nicht mehr eindeutig lesbar.

AH 49 , 288


	[Seite]
	[Seite]

